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Inhalt der Mitteilung:  Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis: 
 
 
Erläuterung der Machbarkeitsstudie Stadtkanal Potsd am 
 
 
 

Die Studie wurde erarbeitet in Zusammenarbeit mit dem FB Grün- und Straßenflächen sowie der 
Unteren Wasserbehörde der Stadtverwaltung Potsdam. Darüber hinaus sind wesentliche Aussagen 
durch die Stadtwerke eingeflossen. 
 
Die Studie gliedert sich in einen Teil, der die räumlichen Probleme und Lösungen komprimiert darstellt, 
einen anderen Teil, der die fachspezifischen Probleme im Zusammenhang erläutert. Sie basiert auf 
umfangreichen Voruntersuchungen zur Parkplatzsituation, unterirdischen Leitungssystem, dessen 
Umverlegungsbedarf und zur Wassertechnik. Dabei sind jeweils die Ergebnisse der Untersuchungen in 
der Machbarkeitsstudie dargestellt. 
 
Wesentliche verkehrsräumliche Aussagen basieren auf dem 1995 durch die 
Stadtverordnetenversammlung beschlossenen Konzept zur Straßenraumgestaltung und Verkehr für die 
Potsdamer Innenstadt. Hier sind z. B. die Straßenraumquerschnitte für die Yorckstraße, Am Kanal und 
Breite Straße bereits dargestellt gewesen. Dazu gehört auch die Straßenbahnführung beidseitig des   
Beratungsergebnis   
Zur Kenntnis genommen: 

Gremium:   Sitzung am:  
   

 zurückgestellt  zurückgezogen  überwiesen in den Ausschuss: 

   

 

 
  

  Wiedervorlage: 

 Büro der Stadtverordnetenversammlung   

   



 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
  Nach der planerischen Vorbereitung durch diese Machbarkeitsstudie kann nach Bestätigung der 
Gesamtmaßnahme die Einstellung der finanziellen Mittel in den Jahreshaushalten für die jeweiligen 
Haushaltsmittel erfolgen (siehe Anlage Punkt 4 und 5). Soweit es sich dabei um Städtebaufördermittel handelt, 
erfolgt die Veranschlagung innerhalb der Haushaltsmittel der betreffenden städtebaulichen Gesamtmaßnahmen 
(z.Zt. „Stadterweiterung-Süd", „Stadtgebiet").  
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